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Das Gegentor fiel zum psychologisch
ungünstigsten Zeitpunkt. Aber man
muss an dieser Stelle auch einmal die
Frage stellen, ob es Gegentore gibt, die
zu einem psychologisch günstigen
Zeitpunkt fallen.

Christoph Daum



unserer Truppe steckt viel Talent. Man spürt aber, dass sich Fandels
Elf aufgrund der Neustrukturierung des Kaders teils noch finden
muss. Hier ist unser Gast diese Saison und auch heute sicher etwas im
Vorteil, scheint der Kader weitgehend unverändert und damit
eingespielt zu sein. Tro�dem ist auch unserer Zweiten der große
Wurf zuzutrauen und man muss selbstbewusst ins Spiel gehen,
möchte man sich oben in der Tabelle festse�en.

Herausforderungen sind da, um sie anzunehmen und möglichst
erfolgreich umzuse�en. Schri� für Schri� gehen, bis zum Ziel.
Drücken wir unseren Senioren also beide Daumen. Es ist auf jeden
Fall ein wunderbares Gefühl, dass die Spiele von zahlreichen
Zuschauern begleitet werden; tro� Corona.

Zahlreich begleitet werden auch die Heimspiele unserer Frauen. Ich
staunte nicht schlecht, als sich zum Saisonauftakt über 100 Zuschauer
in Mehren einfanden und auch das zweite Spiel auf heimischem
Rasen gut besucht war.Wer es bisher versäumt hat dieMannschaft zu
unterstü�en, der kann das ohne Probleme nachholen. Die
Winterpause ist noch weit entfernt.

In den vergangenen Wochen habe ich eins definitiv gespürt: Der
Fußball hat einfach gefehlt. Während in den Fußballstadien und
Arenen atmosphärisch gähnende Langeweile herrscht und die
Übertragungen teils mit eingespielten Fangesängen aufgepeppt
wurden, ist der Kampf ums runde Leder im Amateurbereich wie
immer zu 100 Prozent echt. Das macht unsere Sportart aus und so
darf auch heute gerne wieder geklatscht, gelobt, geflucht und
gebrüllt werden.

Bis in zwei Wochen.

Euer Daniel

Punkte müssen her

Vier Spieltage sind vorbei und drei Auswärtsspiele hat unsere
erste Mannschaft bereits hinter sich bringen müssen. Magere
zwei Punkte konnte die Truppe erst erga�ern. Zu wenig,

möchte man den Blick nicht dauerhaft nach unten richten. Sport
spielt sich auch viel im Kopf ab und tro� der schwierigen Situation,
dank vieler Verle�ter, muss man die Qualität, die man ohne Frage
besi�t, endlich einmal auf den Pla� bringen. Es ist kein Geheimnis
und ein Blick auf die Tabelle verrät es - in der Rückwärtsbewegung
mangelt es momentan kräftig, die Defensive steht einfach nicht. Auf
der anderen Seite trifft man vorne regelmäßig. Doch wenn man jedes
Mal drei Tore schießen muss, um zu punkten, geht die Rechnung auf
Dauer nicht auf. Der heutige Gegner aus Oberkyll ist ebenfalls noch
sieglos, konnte aber ein Remis mehr erzielen. Auffällig, dass unsere
Gäste bisher weder viel getroffen, noch viele Tore kassiert haben. Ich
bin mir daher sicher, dass uns ein interessantes Spiel erwartet, das
einen Sieger finden wird. Optimist wie ich bin, wird das unsere
Mannschaft sein. Allein schon aus dem Grund, damit ich nicht in
zwei Wochen, wenn die nächste Ausgabe erscheint, schon früh in der
Saison den „Geist von Malente“ beschwören muss. Rechnete ich zu
Saisonbeginn noch mit der ein oder anderen Überraschung in der B-
Klasse, ist momentan irgendwie alles beimAlten. Man darf gespannt
sein, wie sich das Tabellenbild in den nächsten Wochen präsentiert.

Unsere Zweite befindet sich dagegen auf geplantem Kurs. Zwar
musste man sich in Kirchweiler mit einer Punkteteilung begnügen,
doch ging man hier schon viel zu oft als Verlierer vom Pla�. Daher
kann man den Punktgewinn schon als Erfolg verbuchen. Heute steht
das Spi�enspiel gegen Roth-Kalenborn II an, wenn man den Verlauf
der le�ten beiden Spielzeiten betrachtet. Beide Mannschaften haben
das Zeug für den Pla� an der Sonne. In
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SG Mehren - SV Neunkirchen II (0:1)

Dri�es Pflichtspiel verloren

Darscheid. Es läuft überhaupt nicht gut für unsere Mannschaft. Die
vielen Verle�ten oder abwesenden Spieler sind einfach nicht zu
erse�en. Dazu noch das warme We�er. Ein Gegner, dem das Laufen
auch schwerfiel, hä�e es uns einfach machen können.Aber wir waren
leider zu lethargisch, um daraus Profit zu schlagen. Zu wenig
gewonnene Zweikämpfe, es wurden keine Räume freigelaufen,
damit wir mal Bälle in die Tiefe hä�en spielen können. Viel zu viele
gewonnene Bälle wurden im zweiten Schri� wieder an den Gegner
verloren. Wir kamen dadurch einfach nicht ins Spiel und so war das
alles nur ein Hin- und Hergeschiebe.

Neunkirchen agierte nur mit langen Bällen. Auf diese Spielweise
ha�en wir uns eingestellt und so entstanden außer Eckbälle keine
Chancen für den Gegner. Einmal konnten wir frei vor dem Tormann
auftauchen, der Schuss flog dann allerdings am Tor vorbei. Wir
erspielten darau�in jedoch keine weiteren nennenswerten Chancen
mehr und konnten in der ersten Halbzeit auch keinen einzigen
Eckball verbuchen. Leider verle�te sich Felix Kolf relativ früh und
wurde durch Kevin Thönnes erse�t, der über Außen mehr Druck
machen sollte. Kurz vor der Halbzeit dann ein Eckball für unseren
Gast, Kop�allabwehr aus unserem Strafraum, genau vor die Füße
von Yannick Jardin und der haute den Ball unhaltbar, Marke „Tor des
Monats“, in unsere Maschen. Das war dann auch das
Halbzeitergebnis.

In der Pause versuchten die Trainer die Mannschaft nochmals
wachzurü�eln, denn stark war der Gegner nicht wirklich und wenn
wir eine Schippe drauflegen würden, sollte es möglich sein das
Ergebnis zu drehen. Es war auch etwas mehr Engagement zu
erkennen, zwingende Chancen konnten aber auch da nicht wirklich
herausgespielt werden. Den ein oder anderen Eckball konnten wir
dann jedoch erkämpfen. Zwei Kop�älle übers Tor von Florian
Kucher waren aber die einzige Ausbeute. Neunkirchen blieb bei der
bewährten Taktik und versuchte weiterhin über lange Bälle auf die
Flügel selbst zu Chancen zu kommen. Eine zwingende Torchance
entwickelte sich aber auch daraus nicht. So plätscherte das Spiel dem
We�er entsprechend vor sich hin. Wir konnten weiterhin kaum
Zweikämpfe für uns entscheiden, sodass es nicht verwunderte, dass
man im ersten Heimspiel der Saison kein Tor mehr erzielte.

Fazit: Das Spiel wurde abgeschenkt, weil man vom Kopf her nicht
richtig bei der Sache war. Es wäre nicht schwer gewesen die ersten
Punkte einzufahren, aber ohne Grundtugenden, wie Lauf- und
Kamp�ereitschaft, ist selbst so ein Spiel nicht zu gewinnen. Da
nü�en die Taktikvorgaben wenig, mit einem 4-4-2 Rautensystem das
Zentrum zu verdichten, um dort Bälle zu gewinnen und mit
Tempowechsel zum Erfolg zu kommen. Der Zug fährt ab und im
Moment ohne uns! (Alfred Schmi�)







TuS Daun - SG Mehren (4:4)

Erster Punktgewinn der neuen Saison
Daun. Nach dem Schlusspfiff wussten wir nicht, ha�en wir einen
Punkt gewonnen oder zwei Punkte verloren? Aber der Reihe nach.
Eigentlich standen die Vorzeichen ganz gut. Andreas Lenarz konnte
wieder mitspielen, Daniel Schmi� war auch mal wieder dabei und
Andre Schneider kehrte nstraäach einerWoche Spielpause wieder ins
Team zurück. Felix Kolf, Kevin Thönnes und Maurice Billaudelle
mussten neben den langzeitverle�ten Christoph Preis und Taleb
Zoaeter verle�ungsbedingt pausieren. Nach den ersten zwei
verlorenen Partien war klar, je�t musste unbedingt ein Sieg her. Wir
Trainer ha�en nach einer guten Trainingswoche eigentlich auch ein
gutes Gefühl. Doch schon nach drei Minuten stellte sich dieses als
Trugschluss heraus. Erster Angriff der Dauner über deren linke
Seite, der Ball wurde in den Strafraum geflankt, landete am langen
Pfosten und alle schauten irgendwie nur zu, wie der Dauner Stürmer
einschießen durfte. Super, die gute Laune war schlagartig weg.
Gerade ein frühes Gegentor wollten wir vermeiden

Wir bekommen es einfach nicht hin, von der ersten Sekunde an
hochkonzentriert die mitgegebenen Aufgaben zu erfüllen. Wir
brauchten 15 Minuten, um uns von diesem Schock zu erholen, dann
kam kurze Zeit später der nächste Schlag. Andreas Lenarz musste
nach 25 Minuten verle�ungsbedingt ausgewechselt werden und
sprengte damit auch unsere Dreierke�e. Mit diesem Ausfall stellten
wir auf eine Viererke�e in der Abwehr ums, die von Marc Schreiber
verstärkt wurde. Dies brachte uns go�seidank nicht aus der Ruhe
und wir erarbeiteten uns Chance um Chance. Florian Kucher
verfehlte das Tor nach einem Eckball nur knapp. Weitere dicke

Chancen offenbarten die schwache Abwehr des Gastgebers. Leider
konnten beste Chancen von unseren Stürmern nicht genu�t werden.
Frei vorm Tormann, teilweise freie Schüsse fünf Meter vorm Tor,
wurden sträflich vergeben. Es war zum Verzweifeln. Gut
herausgespielt, aber ohne zählbaren Erfolg in der ersten Spielhälfte,
ging es mit einemmehr als schmeichelhaften 0:1 für den Gastgeber in
die Halbzeit. Es hä�e mindestens 3:1 für uns stehen müssen.

„Wir machen die Dinger vorne nicht, also werden wir das zweite
Gegentor gegen uns bekommen“, sagte ich zu unserem Trainer
Sebastian Stolz und das Tor ließ nicht lange auf sich warten. 10
Minuten nach Wiederanpfiff erhöhte Daun auf 0:2. Wahnsinn! Ein
Konter mit einem Ball in die Tiefe, wurde von uns ganz schlecht
verteidigt und auch Elias Engels im Tor konnte den Schuss nicht
mehr ganz unter Kontrolle bringen und schlug daher im Ne� ein.

So ist das im Fußball, wenn man seine eigenen Chancen nicht nu�t.
Aber eines war dann doch offensichtlich – die Mannschaft ab sich
nicht auf. Nicht an diesem Sonntag. Nicht gegen Daun. In der 63.
Minute war es dann soweit. Freistoß von Simon Hahn in den
Strafraum, genau auf den Kopf von Florian Kucher und der konnte
den Kop�all im langen Toreck versenken. Je�t war es ein Spiel, in
dem die Zuschauer voll auf ihre Kosten kamen. Keine zehn Minuten
später konnte sich Jan Mohrs an der rechten Strafraumgrenze
durchse�en und ins kurze Toreck zum 2:2 ausgleichen. Je�t ging es
hin und her. Leider unterlief Florian vor dem eigenen Strafraum
wieder ein Foulspiel und weil er bereits gelb gesehen ha�e, erhielt er
die gelb-rote Karte und standen so in Unterzahl auf dem Pla�. Er
fehlte uns natürlich im Strafraum und so fiel zwangsläufig durch
einen Kop�all das 3:2 für Daun. Aufgeholt und schon wieder hinten!
Aber dann traf Sven Mohrs doch noch. Nach einem tollen Pass in den
16er konnte er den herauslaufenden Tormann bezwingen. Sebastian



kam für Nils Esser in die Partie. Dann die 86. Minute. Wieder
Konfusion im eigenen Strafraum und Simon versenkte die Flanke per
Kopf ins eigene Ne�. Unglaublich, wir lagen schon wieder hinten.
Aber es waren ja noch ein paar Minuten zu spielen. Daun wollte uns
wohl den endgültigen Knockout verse�en und spielte mit einer
Dreierke�e weiter. Dies konnten wir ausnu�en. Marius Ring se�te
sich am linken Strafraum gegen seinen Gegenspieler durch, spielte
auf Sebastian und der sorgte mit einem Schuss aus 16 Metern in der
Schlussminute für den vielumjubelten Ausgleich.
Fazit: Nie aufgegeben! Wenn wir das die ganze Saison so händeln,
könnte es für jeden Gegner schwer werden. Aber das alleine reicht
natürlich nicht. Vorne müssen die Großchancen einfach besser
genu�t werden und hinten, in der Defensive, sind wir auch zu
anfällig. Es bleibt also weiterhin viel zu tun! (Alfred Schmi�)







TuS Ahbach II - SG Mehren (3:3)

Wieder nur ein Unentschieden
Leudersdorf. Es ist zum Verrücktwerden. Ein Spiel, das aufgrund der
besseren Torchancen gewonnen werden musste, wurde wie so oft nicht mit
einem Dreier belohnt. Ahbach ha�e bis dato noch keinen Punkt auf der
Habenseite und war eigentlich der ideale Spielpartner, um das
Punktekonto etwas aufzubessern. Leider waren wir wieder mal stark
ersa�geschwächt angereist. Andy Lenarz, Andre Schneider, Maurice
Billaudelle, Florian Kucher, Felix Kolf und Kevin Thönnes neben den
Langzeitverle�ten Cnristoph Preis und Taleb Zoaeter konnten nicht
mitspielen und so musste Sebastian Stolz eine Rolle der Innenverteidigung
übernehmen. Ich stand noch nicht richtig an der Außenlinie, da stand es 1:0
für die Heimmannschaft. Wie gegen Daun, direkt in derAnfangsphase, das
erste Tor wieder abgeschenkt. Ich ha�e die Gedanken noch nicht wirklich
verdrängt, da stand es 0:2 nach 7 Minuten. Vollkommen fassungslos, weil
wir ja gerade den frühen Rückstand vermeiden wollten. Verstehen kann
man das nicht mehr, dass man im eigenen Strafraum so kopflos verteidigt.

Aber man muss auch feststellen, dass die Jungs sich alle kurz schü�elten
und schon ging es weiter - und zwar in Richtung gegnerisches Tor. Es
wurde immer mehr Druck auf den Gegner ausgeübt und man merkte
Ahbach schon an, dass sie damit so ihre Schwierigkeiten ha�en. In der 17.
Minute war es dann soweit. Nils Esser erhielt von Rechtsaußen eine Flanke
in den Torraum und ließ dem Tormann mit seinem Schuss keine
Chance. Anschluss hergestellt!

So ging es weiter. Keine 5 Minuten später wurde Nils wieder vor dem
Strafraum bedient und dessen Weitschuss fand den direkten Weg ins Tor.
Ausgleich! Nils hä�e einen lupenreinenHa�rick erzielen können, doch sein

dri�er Schuss ging knapp am Tor vorbei. Nicht so bei Marius Ring, der den
Torhüter in der 41. Minute umkurvte und vom Strafraumeck aus spi�em
Winkel den viel umjubelten Führungstreffer erzielte. Welch ein
Spielverlauf! Man wurde sicherlich an das Spiel gegen Daun erinnert, wo
wir auch mit 0:2 zurücklagen und den Führungstreffer nach
zwischenzeitlichem Ausgleich auf dem Fuß ha�en. Allerdings trat bei
unserer Mannschaft eine zweite Schlafphase ein, die der Gegner, tro�
Überzahlspiel im Strafraum, ohne viel Gegenwehr zum Ausgleich nu�en
konnte. In der Halbzeit konnten wir uns nochmals sammeln. Wir wollten
das Spiel gewinnen und so kamen wir auch mit viel Schwung aus der
Pause. Immer wieder versuchten wir über unsere Raute im Mi�elfeld dem
Gegner den Raum eng zu machen, was eigentlich auch gut gelang.
Außerdem konnten wir immer wieder Torchancen kreieren. Nils bekam
von Rechtsaußen den Ball wieder in den Torraum geflankt, aber diesmal
konnte der Tormann mit viel Glück das Leder abwehren. Dann se�te sich
Jan Mohrs am linken Strafraumeck durch, schoss auf den rechten
Außenpfosten, doch Marc Schreiber, der einen 60 Meter Spurt hinlegte,
kam einen Tick zu spät. Es wurden noch einige gute Chancen
herausgespielt, die allerdings ohne zählbaren Torerfolg blieben. Und der
Gastgeber? Nun ja, dem legten wir zweimal gut auf. Die daraus
resultierenden guten Torchancen blieben zum Glück ungenu�t. So
passierte dann leider nicht mehr viel und man trennte sich Unentschieden.

Fazit: Zum zweiten Mal hintereinander luden wir den Gastgeber zum Tore
schießen ein. So darf es natürlich nicht weitergehen. Unsere Offensive ist
allerdings gut drauf und erzielt zumindest so viele Tore, dass wir das Spiel
nicht verlieren. Aber auch da wäre eine bessere Ausbeute möglich. Auf
Gegners Pla� in zwei Spielen sieben Tore schießen und tro�dem nur zwei
Punkte mit nach Hause nehmen, ist unter dem Strich zu wenig. Die
Zuschauer kommen bei dem Spektakel allerdings auf ihre Kosten.
(Alfred Schmi�)





TuS Daun II - SG Mehren II (0:6)
Souveräner Auswärtssieg

Daun. Nachdem der zweite Spieltag für uns ein freies Wochenende
bereithielt, ging es zur Zweitvertretung nach Daun. Eine Mannschaft,
die uns in der Vergangenheit das Leben oft zumindest eine Halbzeit
schwer gemacht hat und uns nicht ins Spiel kommen ließ. In der
vergangenen Saison ging das Spiel in Daun nach einer gro�igen
Leistung verdient verloren. Wir waren also gewarnt.

Entgegen den vergangenen Jahren gingen wir diesmal von Beginn an
konzentriert zu Werke und ließen Daun nicht die Möglichkeit unser
Spiel durch frühes Anlaufen der Verteidiger zu stören. Wir konnten
im Au�au die Bälle recht schnell ins Mi�elfeld spielen und kamen
über gutes Positionsspiel schnell an den gegnerischen 16er. Bereits in
der 15. Minute konnte Christian O�en die Führung erzielen. Das Tor
gab der Mannschaft zusä�liche Sicherheit und es ging weiter nach
vorne. Wir ließen allerdings beste Möglichkeiten liegen, um die
Führung weiter auszubauen und uns für unser Spiel zu belohnen. So
dauerte es bis zur 41. Minute, ehe Michael Weber die 2:0 Führung
erzielen konnte. Drei Minuten später war Marcel „Cello“ Schneider
nach einer Ecke zur Stelle und köpfte aus kurzer Distanz zum dri�en
Tor ein. Zur Halbzeit eine verdiente Führung.

Nach der Halbzeit drängten wir schnell auf das vierte Tor, dasAchim
Peters in der 52. erzielen konnte. Die Kräfte bei den Gastgebern
begannen zu schwinden und die Lücken in der Abwehr wurden
immer größer. Leider ließ unsere Zielstrebigkeit auch nach und der
Drang auf weitere Tore war nicht mehr ganz so groß. So waren in der
zweiten Hälfte etwa 20 Minuten Leerlauf im Spiel und wir konnten



keine wirklichen Chancen erspielen. Diese hoben wir uns
anscheinend für die le�ten zwanzig Minuten auf, in denen wir uns
einige sehr gute Möglichkeiten erspielten, die aber nicht genu�t
wurden. So dauerte es bis zur 86., ehe Chris Alberg das 5:0 erzielte
und Kevin Wenzel in der 87. noch das halbe Du�end vollmachte.

Fazit: Auch in der Höhe ein verdienter Sieg. Im Gegensa� zu
vergangenen Spielen in Daun, waren wir diesmal von Beginn an auch
im Spiel und konnten so früh den Weg für drei Punkte einschlagen.
Sicherlich war die Torausbeute ein kleines Manko an dem Tag. Es ist
aber auch nicht wichtig, ob man noch einige Tore mehr hä�e schießen
können. Wichtiger war mir das Auftreten von Beginn an und das hat
die Mannschaft in meinen Augen gut gemacht. (Markus Fandel)





FC Kirchweiler II - SG Mehren II (2:2)

Mit Moral einen Punkt erkämpft
Kirchweiler. Unser Spielplan sah für uns vor, wieder auswärts
anzutreten. Diesmal in Kirchweiler. Auf demHartpla� habenwir uns
immer schwergetan und konnten selten etwas von dort mitnehmen.
Nach Abbruch der vergangenen Saison stand Kirchweiler auf dem
ersten Tabellenpla� und dementsprechend ging es somit zum
amtierenden „Meister“.

Beide Teams begannen das Spiel recht forsch nach vorne, ohne dass
es dabei gefährlich wurde. Wie es dann oft so ist, bekommen wir aus
dem Nichts einen Gegentreffer. Ein eigentlich geklärter Ball konnte
nicht entscheidend aus dem 16er gebracht werden und Florian O�
köpfte aus kurzer Distanz zur Führung ein. Ein unnötiger
Gegentreffer zu dem frühen Zeitpunkt im Spiel. Wir ließen uns aber
nicht beirren und versuchten möglichst schnell den Ausgleich zu
erzielen. Es fehlte allerdings etwas an Durchse�ungsvermögen am
und im gegnerischen 16er, da Kirchweiler konsequent dazwischen
ging. Wieder einmal typisch für uns, dass dann aus einer eigentlich
harmlosen Situation der zweite Gegentreffer fiel. Ein Schuss von
David Jungels aus gut 30 Metern, der in den Maschen einschlug und
nach etwa 30 Minuten stand es 2:0 für die Gastgeber.

Same procedure as every year. Wir könnten wahrscheinlich auch mit
der Ersten spielen und es würde so laufen. Eigentlich gut gespielt, bis
dahin nicht wirklich was zugelassen und tro�dem mit zwei Treffern
hinten. Beinahe hä�enwir auch noch das dri�e Tor kassiert, nachdem
wir wieder nicht gut verteidigt ha�en und Fabian Weber das Tor nur
knapp verfehlte.



Wir bewiesen allerdings Moral und kamen zu einigen guten
Torchancen. So blieb Daniel Mizileanu mit einem Lupfer am Torwart
hängen und Kevin Wenzel schoss knapp am Tor vorbei. Ein Freistoß
von Daniel, den der gegnerische Keeper aus dem Winkel fischen
konnte, führte ebenfalls nicht zum Anschlusstreffer. Es blieb dann
Kevin vorbehalten innerhalb von zwei Minuten den Ausgleich
herzustellen. Wir konnten uns beide Male schön an den 16er
durchkombinieren und Kevin schob jeweils überlegt ein (37‘ und 39‘).

Die zweite Halbzeit gestaltete sich sehr ausgeglichen. Keines der
Teams konnte sich wirklich eine Chance erspielen. Kirchweiler blieb
gefährlich bei Ecken und Freistößen, während wir einige Angriffe
nicht gut und konsequent genug ausspielten. So bleib es le�tlich
beim Unentschieden.

Fazit: Ein Lachendes und weinendes Auge. Wieder einmal durch
großes eigenes Zutun in Rückstand geraten. Es fehlt einfach zu oft an
Handlungsschnelligkeit und konsequentes Verteidigen. Es gibt Bälle
am und im 16er, die man nicht ablaufen kann. Da ist körperliche
Präsenz und Zweikampfverhalten gefordert, mit der nötigen
Entschlossenheit und dem Erkennen der Situation. Dieses Verhalten
hat uns in Nohn Gegentore gebracht und im Pokal das Ausscheiden.
Ganz klar aber auch eine gute Moral, nach dem Rückstand nicht
aufzustecken und den verdienten Ausgleich zu erzielen. Wir haben
unsere Chancen gesucht und diese dann auch nu�en können.
(Markus Fandel)





Kreisliga B

Tabelle

5. Spieltag

SV Ulmen - SG Habscheid 4-1

TuS Daun - TuS Ahbach II

SG Kylltal II - SV Ulmen

SV Neunkirchen II - SG Bleialf

SG Mehren - SG Obere Kyll

SG Habscheid - SG Schneifel II

SV Nohn - SG Ellscheid II

SG ADOS - SG EFEU

6. Spieltag

SG Schneifel II - SG Kylltal II

SG Bleialf - SG Mehren

(10.10.2020 um 20:00 Uhr in Bleialf)

SG Ellscheid II - SV Neunkirchen II

SV Ulmen - SG ADOS

SG Habscheid - TuS Daun

SG Obere Kyll - TuS Ahbach II

SG EFEU - SV Nohn





Kreisliga D

Tabelle

5. Spieltag

DJK Kelberg III - SV Nohn II 5-1

TuS Daun II - FC Kirchweiler II

SG Kylltal III - SG Waldkönigen II

SG Mehren II - SV Roth-K. II

SV Ulmen II - SG Rengen

SG ADOS II - SG EFEU II

SG Obere Kyll II spielfrei

6. Spieltag

SG EFEU II - SV Nohn II

SG Rengen - SG Kylltal III

SG Waldkönigen II - SG ADOS II

SV Ulmen II - TuS Daun II

SV Roth-K. II - FC Kirchweiler II

SG Obere Kyll II - SG Mehren II

(11.10.2020 um 12:00 Uhr in Birgel)





Frauen Kreisliga

Tabelle

4. Spieltag

SG Daleiden - FC Kommlingen

SC Rengen - SG Habscheid

SV Niederemmel - FSG Darscheid

(04.10.2020 um 16:30 Uhr in Piesport)

FSG Schöndorf - SG DORSA

SV Ehranng I - DJK Utscheid

SV Niederemmel - SV Ehrang II

5. Spieltag

FSG Darscheid - FSG Rommersheim

(17.10.2020 um 18:00 Uhr in Mehren)

DJK Utscheid - SV Niederemmel

FC Kommlingen - SC Rengen

SG Habscheid - FSG Schöndorf

SG DORSA - SV Ehrang II

SG Daleiden - SV Niederemmel







A-Junioren Bezirksliga & Kreisklasse

Tabelle

B-Junioren Bezirksliga

Tabelle

Spiele der A-Junioren im Oktober
JSG Be�ngen - JSG Darscheid

(03.10.2020 um 17:00 Uhr in Neuerburg)
JSG Darscheid II - JSG Sehlem

(07.10.2020 um 19:30 Uhr in Kelberg)
JSG Niederemmel - JSG Darscheid
(10.10.2020 um 17:00 Uhr in Piesport)
JSG Pronsfeld - JSG Darscheid II
(10.10.2020 um 17:00 Uhr in Burbach)
JSG Daleiden - JSG Darscheid II

(24.10.2020 um 16:00 Uhr in Daleiden)
JSG Speicher - JSG Darscheid

(24.10.2020 um 17:00 Uhr in Speicher)
JSG Darscheid II - JSG Berndorf
(31.10.2020 um 14:00 Uhr in Kelberg)

JSG Darscheid II - JSG Schweich II
(31.10.2020 um 17:00 Uhr in Kelberg)

Spiele der B-Junioren im Oktober
JSG Pluwig - JSG Darscheid

(03.10.2020 um 17:00 Uhr in Pluwig)
JSG Birresborn - JSG Darscheid

(07.10.2020 um 19:00 Uhr in Gerolstein)
JFV Morbach - JSG Darscheid

(21.10.2020 um 19:00 Uhr in Monzelfeld)
FSV Trier-Tarforst II - JSG Darscheid
(24.10.2020 um 15:00 Uhr in Trier-Tarforst

JSG Darscheid - JSG Butzweiler
(31.10.2020 um 17:00 Uhr in Ulmen



C-Junioren Bezirksliga

Tabelle

Spiele der C-Junioren im Oktober

JSG Darscheid - JFV Bitburg II

(05.10.2020 um 18:15 Uhr in Ulmen)

JFV Schieferland - JSG Darscheid (Rheinlandpokal)

(07.10.2020 um 18:45 Uhr in Düngenheim)

JSG Darscheid - JSG Bekond

(17.10.2020 um 15:15 Uhr in Ulmen)

JSG Oberbe�ngen - JSG Darscheid

(24.10.2020 um 15:15 Uhr in Oberbe�ngen)

JSG Darscheid - JSG Sirzenich

(31.10.2020 um 15:00 Uhr in Ulmen)




